
Aktiva und Passiva der monet. Finanzinstitute (ohne Bundesbank) in Deutschland 
(leicht verkürzte Fassung nach Bundesbank-Monatsberichten, S.20*-23* in Mrd  -  2007 
 
 
1. Aktiva (Verwendung der Mittel): 
 
a)  Kredite an Banken im Euro-Währungsgebiet:   2.523    
 
b)  Kredite an Nichtbanken im Euro-Währungsgebiet:             3.487 
 
c)  Aktiva gegenüber dem Nicht-Euro-Währungsgebiet:  1.340 
d)  Sonstige Aktivpositionen (2 Posten):        242 
     
     Bilanzsumme:          7.592 
 
 
2. Passiva (Herkunft der Mittel): 
 
a)  Einlagen von Banken im Euro-Währungsgebiet:   1.779  
 
b)  Einlagen von Nichtbanken im Euro-Währungsgebiet:  2.634 
c)  An Nichtbanken begebene Schuldverschreibungen:            1.638 
     (Zwischensumme b und c.      4.272)                                    
 
d)  Passiva gegenüber dem Nicht-Euro-Währungsgebiet:.:        661 
e)  Bank-Eigenkapital und Rücklagen:           428 
 f)  Sonstige Passivpositionen (3 Posten)          452    
 
     Bilanzsumme:          7.592 
            
 
Erläuterungen: 
 
Wie die unterstrichenen Positionen und die eingeschobene Addition der Passiva-Posten 
b) und c) ausweisen, ergibt sich bereits aus den Einlagen der Nichtbanken und den von 
ihnen gezeichneten Bank-Schuldverschreibungen ein Betrag von 4.272 Mrd.  
Diesen Mittelaufnahmen bei den Nichtbanken in Höhe von 4.272 Mrd standen aber nur 
Kreditvergaben an die Nichtbanken in Höhe von 3.487 Mrd gegenüber. 
 
Das heißt, die bei Nichtbanken aufgenommenen Mittel der Banken überstiegen 2007 
die Kreditvergaben um 785 Mrd und damit um 18%! Das bedeutet, dass es weder eine 
Erfordernis irgendwelcher „Kreditschöpfungen“ gegeben hat noch in den Bilanzen der 
Banken irgendwelche Zahlen oder Lücken vorhanden sind, die eine solche Schöpfung 
vermuten lassen oder gar belegen! 
 
Dieser Überschuss der Geldaufnahmen gegenüber den Kreditvergaben ist kein 
Sonderfall im Jahr 2007, sondern er ergibt sich, schwankend zwischen 10 und 20%, seit 
mehr als 50 Jahren aus den Bundesbank-Veröffentlichungen. Und wie den 
Aufschlüsselungen der Bundesbank auf den Seite 24* und 25* der Monatsberichte zu 
entnehmen ist, gilt dies für sämtliche Bankengruppen, einschl. der Großbanken! 
 


